
Eine Stimme für
Österreich

Nach extremen Budgetkürzungen in den
vergangenen Jahren soll der Gesamtetat des
österreichischen Auslandsdienstes nun er-
neut halbiert (!) werden. Da mit dann rund
45 Mio. Schilling pro Jahr kein Auslands-
rundfunkdienst mehr lebensfähig ist, bedeu-
tet dies das faktische Aus für Radio Öster-
reich International, auf jeden Fall aber für
die Sprachdienste in Deutsch, Spanisch,
Arabisch und Esperanto.

In diesen Tagen wird in den Chefetagen
des Senders intern darüber diskutiert, wie
man mit den knappen Mitteln noch ein Pro-
gramm für das Ausland auf die Beine stellen
kann.

Wir möchten alle Leser und Hörer von
Radio Österreich International herzlich
dazu einladen, an unserer Aktion „Eine
Stimme für Österreich“ teilzunehmen. Sie
können dies z.B. tun, indem Sie dem Sender
ihre Meinung zu den geplanten Kürzungen
per Brief oder eMail mitteilen, oder indem
Sie einfach die rechts abgebildete Karte ko-
pieren, auf eine Postkarte kleben und nach
Österreich schicken.

Eine weitere Möglichkeit Solidarität zu
zeigen besteht über das Internet. Dort wurde
unter der Adresse http://www.addx.de/roi-
aktion.htm ein Formular hinterlegt, das Sie
ausfüllen und mit Kommentaren versehen
können. Alle über dieses Formular ver-
schickten Schreiben werden automatisch an
die verantwortlichen Stellen bei Radio Ös-
terreich International weitergeleitet.

Wer Zugriff zum Internet hat, kann sich
unter der oben abgedruckten Adresse auch
die rechts abgebildete Karte in Farbe auf
den heimischen Rechner laden und ggf.
über einen Farbdrucker ausdrucken und
dann nach Österreich schicken.
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